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Neue Texte zum 170. Geburtstag von Sigmund Freud! 
 

Am 20. Mai findet bei ART.WALLENSTEINPLATZ der zweite Abend zum 170. Geburtstag von Sigmund Freud  
(6. Mai 1856 – 23. September 1939) statt. Im Rahmen der Ausstellung deutschen Künstlers W. Otto Geberzahn 
lesen unter dem Motto „Literatur auf der Couch“ Doris Kloimstein und Anka Mairose. 
 

W. Otto Geberzahn, ein begeisterter Wien-Liebhaber aus Deutschland, wurde vor einigen Jahren dazu 
inspiriert, in seinen künstlerischen Bestrebungen sich mit Sigmund Freud auseinanderzusetzen. Geberzahn 
probierte verschiedene Wege der visuellen Annäherung aus in Form von Acrylbildern, Zeichnungen und 
digitalen Arbeiten, die ab 20. April in der Osteria Allora ausgestellt sind. 
 

Doris Kloimstein nennt ihren literarischen Beitrag „Drei Zentigramm Morphium“. Es ist eine Rezension der 
anderen Art. Dabei geht es um eine Graphic Novel über Sigmund Freud von Suzanne Leclair,  
Psychiaterin und bildende Künstlerin in Montreal und William Roy, Filmemacher. Das Einzigartige an der  
Graphic Novel ist, dass die Zeichnungen, die Sprechblasen, die knappen Texte Freuds Privatleben und seine  
Lebensgeschichte, punktgenau porträtieren. 
 

Anka Mairose stellt in „Ihre Analyse, Doktor Freud!“ die Frage, welchen Befund Freud wohl den 
untherapierten erwachsenen Menschen des 21. Jahrhunderts ausgestellt hätte, deren  
Persönlichkeitsstörungen ein Riesengeschäft für alle Beteiligten geworden ist? Was hätte er über die  
Narzissten gesagt, die unsere globalisierte Welt bevölkern und auch beherrschen – Egomanen mit  
Größenwahn und ohne Empathie. Was über die ausufernde Selbstverliebtheit? 
 

Kurzbiografien: 
W. Otto Geberzahn war Architekt und Unternehmer im Marketing für die Möbelindustrie, mit eigenem Büro 
für Kommunikation sowie Journalist und selbstständiger Chefredakteur von Designmagazinen. Diese 
Tätigkeit führte ihn immer wieder nach Wien. Er beschäftigt sich seit der Kindheit mit Gestaltung und Malerei.  
2005 erfolgte sein Wiedereinstieg in die Kunst. Zahlreiche Ausstellungen in Deutschland, USA, Österreich.  
W. Otto Geberzahn lebt in Schwäbisch-Gmünd, D. 
 

Doris Kloimstein, geboren und aufgewachsen in Linz, lebt in St. Pölten und Innsbruck; schreibt seit ihrer 
Schulzeit literarisch und musizierte viele Jahre (Geige); Studium in Wien, Diplom-Erwachsenenbildnerin; seit 
2020 freie Schriftstellerin (Lyrik, Prosa und Theaterstücke). Mehrere Preise und Auszeichnungen. 
Mitgliedschaften: Österreichischer Schriftsteller/innenverband, Podium, PEN-Club, Turmbund, Innsbruck 
 

Anka Mairose wurde in Wien geboren und lebt in der Brigittenau. Sie war Lehrbeauftragte für Deutsch als 
Fremdsprache in Wien. 1996 Promotion zur Doktorin der Philosophie an der Universität Hannover. 
Veröffentlichungen und Lesungen von Kurzgeschichten und autobiographischen Texten. Roman „Das erste 
der letzten zehn - aus einem selbstbestimmten Frauenleben“. Mitgliedschaften: podium Literaturkreis, 1. 
Wiener Lesetheater, Schreibgruppe W.ortschöpferinnen, IG AutorInnen und  
 

Alle sind Mitglieder des Vereins ::kunst-projekte::. 
 
  



 
 

 
 


